
 
 “We want to move!”  

(migrants’ slogan in the highway road between Athens-Thessaloniki) 
 

“Don’t give me food, don’t give me water, open the borders!”  
(migrants’ banner in the occupied railway line in Idomeni)  
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Um was geht`s? 

1. Flucht und EU-Politik 

 

2. Aktuelle Situation in Griechenland 

 

3. No Border Camp 2016 in Thessaloniki   

 

4. Von Deutschland zum Camp  



Flucht und EU-Politik 



 „Westbalkanroute“ 



Warum fliehen Menschen? 

• Weltweit: über 60 Millionen Menschen auf der Flucht (UNO 
2016) 

 

• Fluchtgründe vielfältig und berechtigt:  

     Kapitalismus zerstört Lebensgrundlagen 

 

• Freedom of Movement! 

 



Why? Capitalism is the Crisis 

• Transnationale & globale Abkommen zwischen den 
Herrschenden 

– Erweiterung freier Märkte und Eigentumsrechte 

• Sozialstaatlicher Zusammenbruch 

– Staatliche Machtexpansion – verteidigt durch Polizei & Militär 

– Sexismus, Rassismus, Faschismus erhält Macht aufrecht 

• Soziale Bewegungen, Kämpfe & Widerstand fordern Krise heraus 

• Neoliberale Antwort auf die Krise  

– Ausweitung von Ausbeutung & Unterdrückung 

• Tausende Menschen in Migration, Flucht und prekäre 
Lebensbedingungen gezwungen 

 



Die Antwort der EU: Festung Europa 



Die Antwort der EU: Festung Europa 

 

• Je mehr Geflüchtete Europa erreichen, desto mehr Zäune werden errichtet 

 

– „Fortress Europe rises from the ashes of its own crisis by using police 
procedures of control, imprisonment, pushbacks, illegalization of populations 
in motion“ (NBC-callout) 

– ca. 30.000 Tote durch Fluchtweg in den letzten 20 Jahren 

 

• Intensivierung militärisch-polizeilicher Operationen 

– N.A.T.O., FRONTEX  

 
• Aktuell europaweit:  

– Zaunbau, Grenzen schließen, Militarisieren 

– Inhaftierungen, Kriminalisierung, Asylrechtsverschärfungen 

– EU-Türkei-Deal 



Viele Fluchtrouten – viele Kämpfe 



Festung Europa 
 
 Tausende Menschen haben in den letzten Monaten Grenzen 

überwunden 

 

 “The migrants’ movement with all its inventiveness and 
ingenuity proves that desires, social relationships and dreams 
cannot be imprisoned. Their power goes beyond borders and 
fences.” 

 (NBC-callout)  

 
Die Abschottungspolitik der EU hat letzten Sommer nicht 

funktioniert und sie wird auch in Zukunft nicht funktionieren! 

 

 



Proteste an den Grenzen 



No Border Camps 

 

 



Die aktuelle Situation in 
Griechenland 



Die aktuelle Situation in 
Griechenland 

• Regierungsbündnis der linken Partei „SYRIZA“ und der 
rechtspopulistischen „ANEL“ seit 2015 

 

• Austeritätspolitik der EU  

–  Privatisierungen, Niedergang der Wirtschaft und 
Verelendung großer Bevölkerungsteile 

– Streiks und Proteste 

 

• Grenzschließungen auf der Balkanroute  

– Aktuell über 50.000 Refugees in Griechenland 

 



Die aktuelle Situation in 
Griechenland 

Situation von Refugees auf den griechischen Inseln: 

 

•Ankunft aus der Türkei auf Inseln → Lesbos, Chios, Samos 

•Dortige Camps jetzt umgebaut zu Detention Centers 

 

EU-Türkei-Deal seit April:  

 

– Abschiebungen aller Ankommenden in die Türkei, von dort 
Kettenabschiebung nach Afghanistan etc. 

– Proteste z.B. in Moria auf Lesbos 



Die aktuelle Situation in 
Griechenland 



Die aktuelle Situation in 
Griechenland 

Situation in Athen, Piräus, auf dem Festland 

– Viele Refugees wohnen auf den Straßen, in notdürftigen Camps, 
werden in Detention Centers inhaftiert (z.B. Korinth) 

– Faktisch unmöglich Asylantrag zu stellen (Skype) 

– Viele Abschiebungen 

 

•Supportstrukturen 

–  neue Refugee Squats in Athen etc,  

– viele „Volunteers“ aus griechischer Zivilgesellschaft 

 

•Repression durch Polizei und Staat gegen Refugees und Kriminalisierung von 
Aktivist*innen (Lesbos, Chios, Idomeni etc.) 

 



Die aktuelle Situation in 
Griechenland 



Die aktuelle Situation in 
Griechenland 

Thessaloniki, Idomeni und der Norden: 
Refugee Camps und Detention Center 



Die aktuelle Situation in 
Griechenland 



Die aktuelle Situation in 
Griechenland 

Idomeni 

•   Seit Monaten Kristallisationspunkt, wo EU-Grenzen sichtbar 
werden 

– Nadelöhr 

– Proteste 

– Polizeigewalt 

 

• Aktuell: Räumung von ca. 4.000 Refugees aus Idomeni und 
Transport in „offizielle“ Camps in Region, mehrere tausend in 
der Region in offiziellen oder nicht-offiziellen Camps in 
Wäldern etc 



Idomeni 



Thessaloniki 



Das No Border Camp 2016 
in Thessaloniki 
 

 

 

 

 

 

Wo: Universität und Stadt Thessaloniki 

Wann: Freitag, 15. Juli bis Sonntag, 24. Juli 2016 

 



Das Camp 

Wer organisiert das Camp? 

NoBorderCamp Assembly Thessaloniki und alle Interessierten 

 

Wie sieht das Camp aus? 

•Besetzung von Gebäuden der Universität (sicher); 
selbstverwaltete Orte in Thessaloniki; Besetzung von Parks zum 
Campen 

•Anhand von Working-Groups: Organisation von Infrastruktur, No 
Border Kitchen, Bla-Kollektiv, Workshops, Aktionen… 

•Vorbereitung und Mobilisierung Europaweit 

 



Was passiert auf dem Camp? 
(zitiert aus dem Call der NoBorderCamp Assembly Thessaloniki) 

“the organization of a self-organized anti-capitalist, anti-
patriarchal and anti-racist gathering with a focus on migration.”  

 

1. Zusammenleben – Leben von Alternativen: 

• Selbst-organisierte, horizontale und basis-demokratische 
Strukturen und Abläufe 

• Das No Border Camp ist eine wichtige Gelegenheit um 
Opposition und Widerstand gegenüber Rassismus, 
Klassenprivilegien, Patriarchiat, Sexismus, Xenophobie, 
Homophobie und religiösem Fanatismus auszudrücken. 



Was passiert auf dem Camp? 
(zitiert aus dem Call der NoBorderCamp Assembly Thessaloniki) 

2. Vernetzung der Bewegung 

International Gathering (Diskussionen, Treffen, 
Workshops) während dem No Border Camp and 
darüber hinaus 

 

 

  



Was passiert auf dem Camp? 
(zitiert aus dem Call der NoBorderCamp Assembly Thessaloniki) 

3. Bildung und Workshops: 

- Bewegungsfreiheit 

Was sind Grenzen, Austausch von Strategien der Bewegung, Skills… 

 

- Intersektionalität sichtbar machen 

Immigration und Geschlecht, Klassenaspekte von Immigration… 

 

- Staats- und EU-Politik gegen 

Migrant*innen 

Festung Europa und detention centers, 

Was ist Asyl, Die Rolle von “Volunteers” 

und NGOs, Neokolonialismus, Krise… 

 



Was passiert auf dem Camp? 
(zitiert aus dem Call der NoBorderCamp Assembly Thessaloniki) 

4. Öffentlichkeit und Gegen-Information 

- Intensivierung und Koordinierung von 
Solidaritätsaktionen mit Geflüchteten, gegen 
Grenzen, Abschiebelager und nationalistische 
Hetze 

- Veröffentlichung einer vielsprachigen 
Broschüre mit Gegen-Informationen 

- Öffentlichkeitsarbeit für das No Border Camp: 
Independent Media Work 

 



Was passiert auf dem Camp? 
(zitiert aus dem Call der NoBorderCamp Assembly Thessaloniki) 

5. Solidaritäts-Aktionen mit und für Geflüchtete 
während dem No Border Camp 

- Aktionen an den Grenzen 

- Aktionen an “Hot Spots”, Detention Centers 
und an Abschiebezentren 

- Demos und Besetzungen im Stadtzentrum 

 

(Mehr Informationen wird es in den 
kommenden Wochen geben…its up to you!) 

 



Was passiert auf dem Camp? 
(zitiert aus dem Call der NoBorderCamp Assembly Thessaloniki) 

•                               Aktionen… 



Von Deutschland zum Camp 

Das NoBorderCamp - und wir? 

Wir glauben, dass Thessaloniki ein guter Ort ist um Öffentlichkeit 
auf die Situation von Geflüchteten in Griechenland, EU und an 
den Grenzen zu lenken und langfristige selbstorganisierte 
Strukturen in Griechenland und transnationale Netzwerke zu 
schaffen. 



Von Deutschland zum Camp 

Was ist bis jetzt geplant, wird organisiert? 

•Vernetzungstreffen interessierter Gruppen und Einzelpersonen in Göttingen 
im April mit griechischen Genoss*innen: Entscheidung zur Beteiligung und 
Mobilisierung aus Deutschland für das NoBorderCamp2016 in Thessaloniki 

 

•Bildung von Working-Groups: Mobi, Anreise, Workshops, Aktionen, 
Infrastruktur, Media, Legal, Networking, Translations… 

 

•Lokal: Mobiveranstaltungen, Infos und Vernetzung, sowie Anreiseplanung 

 

•Alle Interessierten sind herzlich eingeladen sich zu beteiligen bzw. selbst 
aktiv zu werden! (Plakate und Flyer zum Download etc) 



Von Deutschland zum Camp 

• Individuelle Anreise: Auto, Bus, Flugzeug, Schiff, Mitfahrgelegenheiten 

 

• Organisation einer gemeinsamen Anreise aus Deutschland: 

No-Border-Konvoi zum Camp 

in Thessaloniki 

Start: 4. Juli in Deutschland 

 

mit Aktionen an Grenzen und in 

Städten, Orten auf dem Weg 

 

Weitere Infos und Aufruf: 

https://konvoy.blackblogs.org/ 

Email: konvoy@riseup.net 

 



Von Deutschland zum Camp 

Weitere Konvois: 

• ALF-Konvoi: Start am 1. Juli in Deutschland: 
http://alfpartout.blogsport.eu/ 

• Open Caravan: Start vom De-Fencing-Festival an der 
slowenisch-kroatischen Grenze (24. – 25. Juni): 
Kontakt:d10.ljubljana@gmail.com 

 

• Parallel ist in Deutschland ein No Border Camp in Münster 
zeitgleich zum No Border Camp in Thessaloniki geplant um 
lokale Kämpfe zu vernetzen (weitere Infos bald im Netz) 

 



Weitere Infos und Kontakte: 

NoBorderCamp2016-Webseite: 

www.noborder2016.espivblogs.net 

 

Email: 

contact@noborder2016.com 
 

 

 

 



Das No Border Camp 2016 
in Thessaloniki 
Zeit: 

Freitag, 15. Juli – Sonntag, 24. Juli 2016 

Ort: 

Thessaloniki: Universität und Stadt 

 



Wir sehen uns 
in Thessaloniki! 

 

 

 

 

 

 

 

Freedom of Movement is Everybodies Right! 


